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VORWORT 

Es ist schon eine Weile her, dass eine 
Freundin mir diesen Text per WhatsApp 
geschickt hat. Aber als ich gestern beim 
„Aufräumen“ meines Handy-Speichers 
darauf gestoßen bin, hat er mich neu 
nachdenklich gemacht.  
Weil nicht nur im Weltraum, sondern 
auch auf der Erde in diesen Tagen von 
Gott und seinem Wirken scheinbar we-
nig zu sehen ist. Warum greift Gott 
nicht ein? Warum stoppt er nicht die 
Gewalt, das Blutvergießen, die mörderi-
schen Kämpfe, die an vielen Orten Men-
schen das Leben zur Hölle machen? Wie 
können Christen im Angesicht dieser 
Welt, so wie sie ist, von „Advent“ spre-
chen, Advent feiern? 
Denn „Advent“ bedeutet ja wörtlich 
übersetzt: „Ankunft“. Und gemeint ist 
damit: Gott kommt auf uns zu. Möchte 
diese Welt und uns Menschen nicht 
irgendeinem gnadenlosen Schicksal 

überlassen, sondern da sein. Gegenwär-
tig, fühl- und spürbar in, mit und unter 
all dem, was unser Denken und Erleben 
bestimmt. 
 

Ich glaube tatsächlich: Da gilt beides. 
Die skeptische Aussage des Astronau-
ten, dass wir von diesem „Advent“ mit 
unseren Augen oft nur wenig oder so-
gar gar nichts sehen können. Aber eben 
auch die positiv-hoffnungsvolle Antwort 
des Chirurgen, die festhält, dass Wirk-
lichkeit immer mehr ist als das, was wir 
mit unseren Augen unmittelbar sehen 
und mit unseren Händen „begreifen“ 
können.  
Es gilt beides, weil Gottes zur-Welt-
Kommen in unseren Tagen nicht als 
machtvoll-gewalttätiges Eingreifen ge-
schieht. Und weil es deshalb einen Per-
spektivwechsel braucht, um Advent zu 
erleben. 
 

„Ich war schon oft draußen im 
Weltraum“, sagte der Astronaut, 
„aber ich habe weder Gott noch 

einen Engel gesehen.“ 

„Und ich habe schon viele klu-
ge Gehirne operiert“, antwor-
tete der Neurochirurg, „aber 
noch nirgends auch nur einen 
einzigen Gedanken gesehen.“ 



4 

Es braucht die Bereitschaft, sich inner-
lich zu öffnen für das Bild eines Gottes, 
der nicht zwingt, sondern inspiriert. 
Jesus hat mit seinen Worten und sei-
nem Tun den Menschen seiner Zeit ei-
nen solchen Gott vor Augen gestellt. 
Und hat in seinen Gleichnissen erzählt 
von überraschenden Möglichkeiten, die 
sich auftun, wenn Menschen sich nicht 
von der Logik der Macht, sondern von 
der zärtlichen Kraft der Menschlichkeit 
und Liebe bestimmen lassen.  
Herbeizwingen, „machen“ lässt sich das 
nicht. Denn erzwungene Liebe wäre ein 
Widerspruch in sich selbst. Aber es ge-
schieht, heute wie damals. Und ist des-
halb bis heute das, was Christen und 
Christinnen als Gottes Advent in dieser 
Welt erleben und immer neu erhoffen. 
 

In den Gottesdiensten und Treffen der 
Kreise und Gruppen unserer Gemeinde 
werden wir versuchen, uns dafür zu 
öffnen. Ich lade herzlich dazu ein! 
Dabei gilt: Auch in den Christvespern 
am Heiligen Abend wird es in diesem 
Jahr – nach derzeitigem Stand – keine 
Zugangsbe-schränkungen geben. Wir 
freuen uns, Weihnachten nach dem 
Abklingen der Pandemie wieder in der 
über viele Jahre vertrauten Form feiern 
zu können! 
Zugleich möchten wir ein besonderes 
Angebot machen: Geplant ist, die zwei-
te Christvesper um 17.30 Uhr per Live-
Stream im Internet zu übertragen. Ein 
entsprechender Link dafür wird auf der 
Internetseite unserer Gemeinde (kirche-
froemern.de) zu finden sein. 
 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihr 
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PRESBYTERIUMSWAHL AM 18. FEBRUAR 2024 
 
Zur Vorbereitung der Wahl eines neuen Presbyteriums im kommenden Februar hat 
am 12. November eine Gemeindeversammlung stattgefunden. Dort wurde infor-
miert über die einzelnen Schritte bis zur Wahl, aber wir haben auch diskutiert über 
die aktuelle Situation unserer Gemeinde und die Herausforderungen, die die für 
Ende 2025 geplante Reduktion der Pfarrstellen in der Südregion des Kirchenkreises 
Unna für die Kirchengemeinden in Fröndenberg und Holzwickede bedeuten.  
Informationen dazu finden Sie auf der Internetseite unserer Gemeinde:                      
kirche-froemern.de 
 

Anfang Februar 2024 wird der nächste Gemeindebrief erscheinen, in dem sich die 
Kandidaten und Kandidatinnen für die Wahl zum Presbyterium unserer Kirchenge-
meinde vorstellen werden. In der Gemeindeversammlung wurde darüber hinaus 
angeregt, dass es vor der Wahl noch eine weitere Versammlung geben soll, in der 
Gelegenheit zum Gespräch mit den Kandidierenden sein wird. Auch darüber wird 
der nächste Gemeindebrief informieren!   
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10. ADVENTSFENSTER IN FRÖMERN 

Datum Familie / Ort Straße 

Fr    01.12.2023 Hans-Jürgen-Janzen-Haus Brauerstraße 5a 

Sa    02.12.2023 Faltin Am Birnbaum 15 

So    03.12.2023 Hein/Veit Bonekamp 16a 

Mo    04.12.2023 Sigmann, Daniela & Daniel Auf dem Spitt 3a 

Di    05.12.2023 Linhoff Lindenhofstraße 3 

Mi    06.12.2023 von Werne Lindenhofstraße 12 

Do    07.12.2023 Schindler Mühlenweg 14 

Fr    08.12.2023 Schlotmann / Stolte Kornweg 13 

Sa    09.12.2023 Borchers Willi-Kettmannstr. 15 

So    10.12.2023 Thiele/Weber Alter Mühlenweg 1 

Mo    11.12.2023 Herrmann Brauerstraße 8 

Di    12.12.2023 Feuerwehr Frömern Feuerwehrgerätehaus 

Mi    13.12.2023 Schwittay Bielenbusch 13 

Do    14.12.2023 Sigmann, Heiner In der Twiete 5b 

Fr    15.12.2023 Rauchegger Kesseborn 9a 

Sa    16.12.2023 HaarSchneiderei In der Twiete 4 

So    17.12.2023 Weihnachtsmarkt Frömern Bonekamp 1 

Mo    18.12.2023 Becker Auf der Hege 7 

Di    19.12.2023 Reinartz Auf dem Spitt 2 

Mi    20.12.2023 Braustall Bohnekamp 23 

Do    21.12.2023 Zwiehoff Tharloh 8 

Fr    22.12.2023 Schulz Auf dem Spitt 32 

Sa    23.12.2023 Rossberg Auf dem Spitt 26 

So    24.12.2023 Kirche Sybrechtplatz 

Es ist zum 10. Mal wieder gelungen, für jedes Adventsfenster 
einen Gastgeber zu finden. 
Allen Gastgebern ein herzliches Dankeschön. 
 

Macht Euch bereit für eine wunderbare Adventszeit. Unser Dorf 
trifft sich wieder jeden Abend von 18:00 – 19:00 Uhr, um uns gemeinsam von 
Unrast und Hektik zu befreien und gemeinsam innezuhalten. Eine Tasse                
mitzubringen, wäre super.  

Alle Fenster sind in der folgenden Liste aufgeführt: 

Falls Sie schon für 2024 einen Termin  reservieren                                      
möchten, melden Sie sich einfach bei mir:                                                             
Gisbert Herrmann  Tel: 02378 1000 
                                  Mail: Froemern@t-online.de 

 

Allen eine ruhige  

und besinnliche Zeit! 
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Nach viel positiver Resonanz im letzten Jahr wird auch in dieser Adventszeit wieder 
ein Konzert mit Musikern aus Lünern  

in  unserer schönen Johanneskirche  stattfinden. 
 

Das  Besondere an diesem Konzert am 2. Advent um 17 Uhr ist der Wechsel und das 
Miteinander der verschiedenen Akteure im Kirchenraum.  

 

So sind Werke verschiedener Komponisten wie G.Ph. Telemann, A. Dvorak,   
A. Vivaldi u.a., dargeboten von Cordula Boy (Mezzosopran), Jutta Bednarz (Violine 

und Viola) und Damian Czyrny (Orgel), zu hören, und es werden von allen,                      
die mitmachen möchten, traditionelle Adventslieder gesungen,                                                    

dazwischen gibt es kurze, thematisch passende Texte. 
 

Wir freuen uns auf eine besinnliche Stunde bei Kerzenschein 
 in dieser unruhigen Zeit. 

KONZERTANKÜNDIGUNG 
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Vom 23.09.23 bis zum 07.10.23 hatten 
wir Besuch aus Temeke. Uns haben Pe-
ter Goshy und der Reverent Machui 
besucht. Es konnten 2 Personen aus 
jeder Partnergemeinde an diesem Be-
such teilnehmen. Somit war die Gruppe 
aus Tansania mit 13 Reisenden im Kir-
chenkreis Unna in Familien beherbergt.  
Es war ein tolles Programm für die Gäs-
te erstellt. Nach der Ankunft am Sams-
tag, war am Sonntag Familiengottes-
dienst. Es ist im Altarraum mit dem Er-
zählen der Geschichte von Adam und 
Eva ein ganz ansprechendes Bodenbild 
des Paradieses gelegt worden. Ich den-
ke, dass es diese Form des Gottesdiens-
tes in Tansania nicht gibt.  
Montag hat die ganze Gruppe die Stadt-
kirche in Unna besichtigt und durfte 
sogar auf den Turm klettern. Es ist im-
mer unvorstellbar für unsere Gäste, 
wenn sie hören, dass die Kirche 700 
Jahre alt ist. In Temeke hat die Gemein-
de im Mai 70-jähriges Bestehen  
gefeiert!  

Als die Beiden aus Temeke unser Pres-
byterium besuchten, haben sie der Ge-
meinde ein Kitanga ( Tuch für ein Wi-
ckelkleid) mitgebracht, auf dem das 
Gedenken an die 70-Jahrfeier gedruckt 
war. 
Bei dem Farewell haben unsere tansani-
schen Freunde dann eine Deutsch/
Englische Bibel von unserer Gemeinde 
als Geschenk überreicht bekommen.  
Ein Besuch im BVB Stadion war eines 
der Highlights dieser Reise. Ein Besuch 
in Oberhausen zum Gasometer und zum 
Shoppen war ebenfalls auf dem Time-
table. Im Gasometer gab es eine Aus-
stellung über das zerbrechliche Para-
dies. Der Klimawandel war auch Thema, 
als wir in den Wald in Letmathe gefah-
ren sind, und dort das Ausmaß der Zer-
störung sehen konnten. Im Anschluss 
haben wir das Wasserwerk in Frönden-
berg besichtigt. Hier war faszinierend zu 
sehen, wie die erneuerbaren Energien 
schon heute viel von unserm Strom er-
zeugen.  

 
 

BESUCH EINER DELEGATION  
AUS DER DIÖZESE DAR-ES-SALAAM 
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Am letzten Tag waren wir  in der Syna-
goge in Unna Massen. Es wurden uns 
viele Zusammenhänge erklärt, was den 
Bau der Synagoge betraf und viele 
Grundlagen des jüdischen Glaubens. 
Zum Beispiel, dass es am Pessach-Fest 
bis heute Brot und Wein gibt.  

Ein ganz bewegender Moment war für 
mich der Besuch bei Stephan Broszio 
im Hans-Jürgen-Janzen-Haus. Er ist 
Mitte 50 und liegt in seinem Bett seit-
dem die Ärzte einen Behandlungsfeh-
ler gemacht haben. Alle waren sehr 
bewegt und wir haben das tansanische 
Lied gesungen, das Hoffnung bringen 
soll. Stefan hat sogar mitgesungen. 
Auch die anderen Bewohner haben 
sich über unseren Besuch gefreut und 
sie konnten auch Fragen stellen. Es 
wollte jemand wissen, ob die Schulen 
in Deutschland und in Tansania unter-
schiedlich sind. Ein großer Unterschied 
sind Uniformen. Sonst waren viele 
Dinge gleich. Eine Frau aus dem Senio-
renhaus sagte, dass sie früher immer 
Angst vor dem „Schwarzen Mann" 
gehabt habe. Aber als die amerikani-
schen Soldaten kamen, hätten sie 
Schokolade verteilt und die Angst 
hätte sich in Freude umgekehrt, weil 
da ja auch dunkelhäutige Soldaten 
dabei waren. 

Der Sonntag 
war von Ern-
tedankfest 
und Hofmarkt 
auf dem Hof 
Sümmermann 
geprägt. 

 

Am Montag ging es auf eine 3 tägige 
Fahrt nach Hamburg..... 

Gänsehautfeeling gab es, als wir alle 
gemeinsam Hevenu Schalom 
Alechem gesungen haben. Im Rück-
blick war dieser Moment sehr beson-
ders, weil zu dem Zeitpunkt noch 
Frieden in Israel war. Einen Tag spä-
ter konnte das Flugzeug unserer Gäs-
te nicht über Israel fliegen, weil dort 
Bomben flogen.  
Der Farewell war in unserer Gemein-
de. Alle Besucher waren ganz inte-
ressiert an den Umbaumaßnahmen. 
Viele Gemeinden haben gar nicht 
mehr so einen großen Saal  
zum feiern...  
Als der Bundes-
präsident in Tan-
sania war, wurde 
nicht nur die wirt-
schaftliche Ver-
bindung unserer Länder intensiviert,  
sondern Frank Walter Steinmeier hat 
sich bei den Nachkommen der Opfer 
vom maji-maji-war (1905-1907) ent-
schuldigt. Eine tolle Geste, die positiv 
von den Tansaniern kommentiert 
wurde. Zumal König Charles III. zur 
gleichen Zeit in Kenia war und dort 
auch eine Entschuldigung erwartet 
wurde, diese aber nicht über seine 
Lippen kam.  
 

           Antje Lippert 
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Bei unserem Hamburg-Besuch zum Tag der deutschen Einheit waren wir mit unse-
ren tansanischen  Gästen bunt gemischt in der Seemannsmission untergebracht. 
Diese liegt direkt an der Elbe, nahe 
den Landungsbrücken zwischen Holz- und Fischhafen. Von Fiete, einem der Seelsor-
ger und echtem  Hamburger Jung, 
erhielten wir einen 
Einblick in die Arbeit der 
Seemannsmission: 
Zum Einen werden 27 
Zimmer an Skipper zu 
fairen Preisen vermietet. 
Die Seeleute, größtenteils 
Philippiner,  sind froh, 
wenige Tage im Jahr dem 
Bordleben zu entfliehen 
und an Land zu gehen – 
normales Leben zu 
spüren.  
Es geht an Bord im 
Schichtdienst rund um die 
Uhr darum, ca. 3 Monate am Stück die Funktionen der Schiffsführung zu erfüllen. 
Dabei sind die Belegschaften von 22-30 Personen pro Schiff für den Transport von 
bis zu 24.000 Containern verantwortlich. Die Funktion zählt – der Mensch wenig. 
Bei ca. 800€ Salär  im Monat sind die  schifffahrtserfahrenen Philipiner preiswerte 
Arbeiter zur See.  
Ca. 95% allen Frachtvolumens weltweit wird von den großen Containerschiffen, 
den Arbeitstieren der  Frachtwirtschaft,  erledigt. Die Liegezeiten zur Be- und Entla-
dung sind wegen der hohen Kosten möglichst kurz und erlauben häufig keinen 
Landgang. 
Während der Corona-Zeit konnten viele Seefahrer die Schiffe nicht verlassen und 
anlanden. Hierdurch waren die Seeleute bis zu einem Jahr an Bord, ohne etwas 
anderes zu sehen oder zu erleben. Die Seelsorger der Mission sind in dieser Zeit zu 
den Schiffen hinaus gefahren und haben die  Seeleute betreut. 
Die Seemannsmission ist eine weltweit anerkannte und geschätzte Organisation.  
 

Wir sagen ihr herzlichen Dank für eine klasse Unterkunft mit leckerem Frühstück 
und netten Leuten! 

Heiner Lange 

BESUCH DER SEEMANNSMISSION  
IN HH VOM 02.-04.10.2023 
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Vom 15.09. bis zum 07.10. waren der 
leitende Gynäkologe Dr. Samwel Ki-
wanga und die Hebamme Cathrine Rin-
go aus dem "Unna-Mtoni- Kreißsaal" bei 
uns zu Besuch. Sie hatten die Möglich-
keit, für drei Wochen im Christlichen 
Klinikum Unna zu hospitieren. Dort ha-
ben sie große Unterschiede im Ver-
gleich zur Geburtshilfe in Tansania ent-
deckt. Dinge, die für uns im deutschen 
Kreißsaal selbstverständlich sind, z.B. 
dass die Partner mit zur Geburt kom-
men, die Schwangeren einen eigenen 
Raum für sich zur Geburt haben, der 
Kreißsaal gemütlich eingerichtet ist und 
Entspannungsmusik läuft, Geburten in 
der Badewanne stattfinden, uvm. waren 
für die beiden erst einmal besonders.  
Sie wurden sehr nett von dem Team 
aufgenommen, so dass sie schnell in  

 
allen Bereichen der geburtshilflichen, 
aber auch gynäkologischen Abteilung  
einen Einblick bekommen konnten. Die 
Assistenz während der Operationen 
gehörte genauso wie die Stillberatung 
auf der Station zu den täglichen  
Aufgaben. 
Die aufsuchende Tätigkeit der Hebam-
men gibt es in Tansania kaum, so dass 
es für Cathrine eine neue Erfahrung 
war, Familien vor und nach der Geburt 
Zuhause zu besuchen. Die beiden 
hatten eine sehr lehrreiche Zeit im CKU 
und waren überglücklich, mit diesen 
Erfahrungen und vielen Ideen wieder 
nach Hause zu fliegen. Da die Delegati-
on des Kirchenkreises gleichzeitig hier 
war, konnten sie auch an dem ein oder 
anderen Programmpunkt teilnehmen. 
Der Höhepunkt war die Reise nach 
Hamburg. Die beiden waren auch in 
unserer Gemeinde aktiv. Samwel ist ein 
leidenschaftlicher Posaunenspieler und 
er durfte während seines Aufenthaltes 
beim Posaunenchor teilnehmen. Die 
Auftritte beim Gottesdienst in der Feu-
erwehr in Kessebüren und beim Ernte-
dankgottesdienst waren für ihn großar-
tig. Es ist schön zu sehen, dass das Pro-
jekt über Jahre so gewachsen ist und 
man sich nun in Augenhöhe austau-
schen kann. Viele Menschen und Spen-
den haben dies ermöglicht und dafür 
möchte ich mich herzlich bedanken!  

BESUCH AUS MTONI 

Asante sana,  
 

              Anja Wulf  
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WANDERGRUPPE 

Helmut Krämer 

Wie schon häufig in der Vergangenheit ist auch in diesem Jahr der Wanderabschluss 
mit dem Besuch eines Weihnachtsmarktes verbunden. So treffen wir uns am Don-
nerstag. d. 14. Dezember, um 14:30 Uhr am Gemeindehaus in Frömern. Abhängig 
vom Wetter wandern wir auf einer geeigneten Wanderroute zum Weihnachtsmarkt 
nach Unna. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Bus als Schienenersatzverkehr und der 
gesellige Abschluss im Landhaus Püttmann. 
Wanderbeginn im neuen Jahr ist Donnerstag, d. 11. Januar. Wie auch in den kom-
menden Wintermonaten treffen wir uns um 14:30 Uhr am Gemeindehaus zu einer 
Wanderung in der näheren Umgebung. Die Streckenlängen werden in der Regel 
nicht mehr als 6 bis 8 Kilometer betragen 
 

Neue Wanderfreunde/innen sind jederzeit herzlich willkommen! 
 

Die Termine für die nächsten Monate: 
 

Donnerstag, d. 14. Dezember 2023, um 14:30 Uhr 
Donnerstag, d. 11. Januar 2024, um 14:30 Uhr 

Donnerstag, d. 08. Februar 2024, um 14:30 Uhr 
 

Allen Wanderfreunden/innen wünsche ich eine besinnliche Adventszeit, 
 ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr! 
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Mediterranean Hope versucht das Le-
ben der Erntehelfer in und um  
Rosarno zu verbessern. In dem Projekt 
„Lichter für Rosarno“ werden Fahrrä-
der von Erntehelfern mit Lampen aus-
gestattet und in ihren Zeltsiedlungen 
Solarlampen installiert. Zudem wurde 
2022 das „Haus der Würde“ etabliert. 
Dieses Haus bietet Erntehelfern men-
schenwürdige Unterkünfte und zudem 
Initiativen die Möglichkeit sich zu 
treffen .Ein Teil des Erlöses aus dem  
Orangenverkauf wird für diese Projek-
te verwendet. Mehr Info und auch 
Rezepte dazu  auf der Homepage  
www.eine-welt-gruppen.de/
orangenaktion       

Bald sind sie da. In der kommenden Woche 
erreichen uns die leckeren Orangen aus Süd-
italien .Wer die Orangenbauern und Erntehel-
fer aus Kalabrien mit dem Kauf ihrer Orangen 
unterstützen möchte, kann am Mittwoch, 
dem 13.12. von 15.00 -16.00 Uhr ins Gemein-
dehaus kommen oder sich bei mir direkt mel-
den für eine andere Zeit . 
 

1kg Orangen kostet 3,20€, eine ganze Kiste mit ca. 9kg 28,-€ 
Sie sind ungespritzt und nach der Ernte nicht behandelt. 

 

                                       

SÜSS STATT BITTER… 
die Orangen Aktion zum Advent 2023:  
Orangen ohne Sklaverei und Gift  

Sabine Behmenburg 

02303/4729 
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GOTTESDIENSTE im Dezember  

  Frömern Dellwig Billmerich 
3. 12. 
1. Advent 

9:30 
Abendmahls-GD 
(Pfr. i.R. Dusza) 

9:30 
Gottesdienst 
(Pfr. Müller) 

11:00 
Familien-GD  
(Pfr. Müller&Team) 

10. 12. 
2. Advent 

9:30 
Gottesdienst 
(Präd*in Kunert) 

18:00 
GD „Atempause“ 
(Pfr. Müller & Team) 

11:00 
GD mit dem  
Ehrenamtsteam 

17. 12. 
3. Advent 

9:30 
Frühstücks-GD  
im Gemeindehaus 
(Pfr. Biermann & 
Team)  

Samstag,  
16.12., 14:00 Uhr 
Andacht zum Weih-
nachtsmarkt 
(Pfr. Müller) 

11:00 
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
(Pfr. i.R. Dusza) 

24. 12. 
4. Advent / 
Heiligabend 

15:30 Christvesper  
mit Krippenspiel  
und Posaunenchor 
(Pfr. Biermann) 

16:30 Andacht 
 im Hans-Jürgen-
Janzen-Haus 
(Pfr. Biermann) 

17:30 Christvesper  
mit Krippenspiel 
(Pfr. Biermann) 

23:30 Christmette 
(Präd*in Pante &  
Präd. Richter) 

16:00 
Krippenspiel-
Gottesdienst 
(JugRef*in  
Kratzsch &  
Presb. Teupen) 

18:00 
Christvesper 
(Pfr. Müller) 

23:00 
Christmette 
(Pfr. Müller &  

Pfr. Böhlemann) 

16:00 
Krippenspiel- 
Gottesdienst 
(Pfr. Müller) 
 18:00 
Christvesper 
(Pfr. i.R. Dusza) 

25. 12. 
1. Weih-
nachtstag 

11:00 
Gottesdienst 
(Pfr. Janzen) 

--- 11:00 
Weihnachten im 
Stall, Hof Böhle,  
(Pfr. Müller) 

26. 12. 
2. Weih-
nachtstag 

9:30 
Gottesdienst 
(Pfr. Biermann) 

11:00 
GD mit  
Posaunenchor 
(Pfr.i.R. Bisplinghoff) 

--- 

31. 12. 
Silvester 

17:00 
Jahresschluss-GD 
mit Abendmahl 
und Posaunenchor 
(Pfr. Biermann) 

16:30 
Jahresschluss-GD mit 
Abendmahl 
(Pfr. Müller) 

18:00 
Jahresschluss-GD 
mit Abendmahl 
(Pfr. Müller) 
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GOTTESDIENSTE im Januar 

7. Januar 
1. Sonntag 
nach 
Epiphanias 

9:30 
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
(N.N.) 

--- 11:00 
Familien-GD mit 
Taufbaumernte 
(N.N.)  

14. Januar 
2. Sonntag 
nach  
Epiphanias 

9:30 
Gottesdienst 
(N.N.) 

18:00 
GD „Atempause“ 
(Pfr. Müller & 
Team) 

--- 

21. Januar 
3. Sonntag 
nach  
Epiphanias 

--- 11:00 
Familien-GD 
(Präd*in Kunert & 
Team) 

9:30 
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
(N.N.) 

28. Januar 
Letzter Sonn-
tag nach 
Epiphanias 

11:00 
Vorstellungs- 
gottesdienst 
(Pfr. Biermann & Team 
der Ev. Jugend) 

9:30 
Gottesdienst mit 
Abm. 
(N.N.) 

18:00 
„Guten-Abend-
Kirche“ 
(N.N.) 

  Frömern Dellwig Billmerich 
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2024 sammeln die Kinder bei der 
Sternsingeraktion für die Kinder 
in Amazonien.  
Die Kinder sehen an dem Vorbe-
reitungstag einen Film von der 
Region, in die das Geld geschickt 
wird.  
Außerdem verteilen sie einen 
Haussegen für das neue Jahr.  
Wer gerne mitlaufen möchte, 
kann sich bei Antje Lippert 
(017683048336) melden.  
Es sich auch gerne Leute melden, 
die möchten, dass wir vorbei 
kommen.  
 
 

Antje Lippert  

STERNSINGER  

Jakob 

Jannis 
Maxine 

Esther 

SENIORENKREIS 

Bärbel Eckei & Team 

Der Seniorenkreis trifft sich zur Adventsfeier am 6.Dezember im Landhaus  
Püttmann. Beginnen wollen wir um 11.:30 Uhr mit einem gemeinsamen Mittag- 
essen. Um besser planen zu können, möchten wir daher um eine telefonische  
Anmeldung unter 02378 8659897 bitten.  
im kommenden Jahr trifft sich Der Seniorenkreis  
wieder jeden ersten Mittwoch im Monat  
(außer in den Schulferien!)  
von 15 Uhr bis 17 Uhr im Gemeindehaus.  
Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt.  
Hier sind Jede und Jeder herzlich willkommen - 
natürlich ohne vorherige Anmeldung! 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
eine besinnliche Weihnachtszeit! 
 

http://6.Dezember
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 FRAUENABENDKREIS 

FRAUENHILFE 

Renate Krämer 

07. Dezember 2023     19:30 Uhr        Adventlicher Abend 
04. Januar 2024            19:30 Uhr        Planungsabend mit Salatbüfett 
01. Februar 2024          19:30 Uhr        Vorbereitung des Weltgebetstags 
 

Ich wünsche allen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und  
ein glückliches, gesundes und zufriedenes neues Jahr! 
 
Viele liebe Grüße 
                         

                                          Ihre/Eure    

Liebe Frauen!  
 
Wir alle haben das alte Jahr 2023 hoffentlich gesund  
und wohlbehalten hinter uns gelassen und gehen  
voller Zuversicht und hoffnungsvoll in das neue Jahr. 
 
13. Dezember 2023            Adventsnachmittag 
 

24. Januar 2024                   Mitgliederversammlung mit Ehrungen 
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DIENSTAGSFRAUEN 

Das Dienstagsfrauenteam  

28.11.23 um 20 Uhr  
im Gemeindehaus Frömern 

Renate Krämer erzählt etwas über  
das Leben und Wirken der Mystikerin  
Hildegard von Bingen.  
Zum Abschluss gibt es  
auch einen kleinen Hildegardlikör! 

23.01.24 um 20 Uhr  
im Gemeindehaus Frömern 
Es geht um die Jahreslosung 2024 : 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  

Im Dezember wünschen wir Allen 
eine besinnliche und  
gemütliche Weihnachtszeit. 
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Willi Strathoff 

Foto: Privat 

 

 

Vorschau 2024 
 

Zum Jahresbeginn am Donnerstag, d. 18. Januar 2024, wird es ein Männerfrühstück 
mit dem Thema der Jahreslosung geben. Der Ort wird noch bekanntgegeben. 
 

Donnerstag, d. 15.Februar 2024, 18:00 Uhr Gemeindehaus Frömern 
„Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“ 
Referent: RA und Notar Claus Tempel Dortmund / Frömern 
 

Ab Montag, d. 08 Januar 2024, 10:00 – 12:00 Uhr Gemeindehaus Frömern 
„Mein Smartphone und PC die unbekannten Wesen“ 
Technikbotschafter Willi Strathoff wird Tipps weitergeben  
zum sicheren Umgang und Bedienung des Smartphones. 
Weitere Treffen: Montag, d. 15.01, 22.01, 29.01 und Montag, d. 05.02.2024 
 
 

Ich wünsche den Mitgliedern im Männerkreis 
und ihren Familien, Freunden, Gästen, Gönnern und Gebern  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
ein friedliches, gesundes Neues Jahr! 

Advent im Männerkreis 
 

Am Donnerstag, d. 14 Dezember 2023, lädt der Männerkreis zu einer 
Adventsfeier mit Grünkohlessen ein. 

Start ist um 17:00 Uhr mit einer Adventsandacht und Musik im  
Gemeindehaus Frömern. Die Andacht hält Pfarrer Gisbert Biermann. 

Eingeladen sind die Männer mit ihren Partnerinnen,  
Gäste und Freunde im Männerkreis. 

Anmeldungen bitte an: Willi Strathoff, 
          info@maennerkreis-froemern.de  oder          02378 3319                                                

mailto:info@maennerkreis-froemern.de
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Mein Name ist Rainer Ströwer und dank der 
Zusage des Presbyteriums in Frömern darf ich 
Sie herzlich zu den offenen Führungen in und 
um unsere Johanneskirche einladen. 
Los geht es 2024 und die Termine werden recht-
zeitig bekannt gegeben. 
 

Kurz zu meiner Person:  
Ich bin 51 Jahre alt, zwar in Wickede-Wimbern 
geboren, aber im zarten Alter von drei Tagen 
nach Ostbüren gezogen und hier geblieben. 
Einen Teil meiner Familie lässt sich 9  
Generationen hier in und um Fröndenberg 
nachweisen. Sicherlich lebte meine Familie 
schon länger in der Gegend, aber auch die ältes-
ten Kirchenbücher haben ihre Grenzen in Rich-
tung Vergangenheit… 
Durch meine Großeltern habe ich viele Geschichten und Anekdoten mit auf den 
Weg bekommen, diese werden natürlich auch in meine Führungen mit einfließen. 
Viele Erinnerungsstücke und Stücke aus meiner Sammlung werden vorgestellt. 
 

Ich biete auch Führungen für feste Gruppen an, die auf diese zugeschnitten sind. 
Sogar im historischem Gewand als „Pfarrer v. Steinen“, wenn gewünscht, mache ich 
eine gute Figur. 
 

Da ich berufstätig bin, können diese Führungen nur ab 18 Uhr in der Woche oder 
am Wochenende stattfinden. 
 

Ihre vereinbarten Spenden bei gebuchten Führungen und ihre Spenden nach offe-
nen Führungen werden zum Erhalt der Johanneskirche eingesetzt. 
 
                            Sie erreichen mich:           02303/40026 ab 18 Uhr  
 
                                                                           rainer.stroewer@web.de. 
 

                            Persönlich können wir dann alles besprechen. 
 
             

            Ihr     Rainer Ströwer                                                              

 Gemeindeglied und 1. Vorsitzender des Heimatvereins Fröndenberg 

BESONDERE KIRCHENFÜHRUNG 

mailto:rainer.stroewer@web.de
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WAFFELSTUBE 

                   Ihr Waffelstuben-Team Frömern 

Im Dezember findet keine Waffelstube statt . Die Vor-
weihnachtszeit ist geprägt von vielen Adventsfeiern und 
Veranstaltungen, die unser Team und sicher auch einige 

unserer „Stammkunden“ besuchen werden. 
Wir starten wieder am 14.Januar 2024.  

Weitere Waffelstuben werden am 11. Februar, am 
17.März (ausnahmsweise am 3. Sonntag im Monat) und 

die letzte Waffelstube für diese Saison dann  
am 14. April 2024 stattfinden. 

Wir wünschen all unseren treuen Besuchern und allen 
Gemeindemitgliedern eine gesegnete, besinnliche,                   

gesunde Adventszeit und einen guten Start                                    
in das neue Jahr 2024. 

                   Ihr Waffelstuben-Team  Frömern 
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WER-WO-WANN IM DORFGEMEINSCHAFTSHAUS 
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     KIRCHENGEMEINDE FRÖMERN 
 Volksbank Unna e.G.   IBAN : DE68 4416 0014 1800 0551 05 

             BIC: GENODEM1DOR 
 

Bitte nicht vergessen, den Spendenzweck zu nennen! 
 

Gemeindearbeit, Senioren, Posaunenchor, Renovierung der Kirche,                    

Männerarbeit, Tansania, Siebenbürgen, Jugend, Patenkinder 

 

VEREIN ZUR ERHALTUNG UND FÖRDERUNG DER  
EV. JOHANNESKIRCHE FRÖMERN e.V. 

Sparkasse UnnaKamen IBAN: DE05 4435 0060 0000 0135 99  
                           BIC: WELADED1UNN         

      Volksbank Unna e.G.   IBAN: DE31 4416 0014 1801 015101 
                      BIC: GENODEDM1DOR         

 

SENIORENINITIATIVE FRÖMERN e.V. 
 Volksbank Unna e.G.     IBAN: DE17 4416 0014 1800 6937 01 

                   BIC: GENODEDM1DOR 
 
 

FÖRDERVEREIN „KINDERGARTEN ZUR WASSERBURG“ 
 Sparkasse UnnaKamen IBAN: DE89 4435 0060 0001 0167 16  

                    BIC: WELADED1UNN 

DIE SPENDENKONTEN  
DER EV. KIRCHENGEMEINDE FRÖMERN 

DANKE 
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Im November __________________________________________ 

30.11.1937 Christel Schalke, Am Rodbusch 14, Ostbüren 
11.12.1931 Erika Oeke, Brauerstr. 5a, Frömern 
26.12.1944 Willi Winkelkötter, In der Twiete 4, Frömern 
01.01.1933 Otto Frenzel, Tharloh 12, Frömern 
09.01.1944 Dieter Runte, Hellweg 6, Frömern 
10.01.1949 Ilona Kerer, Mutterkamp 2, Frömern 
11.01.1944 Gisela Externbrink, In der Twiete 1 a, Frömern 
16.01.1950 Friedrich Fülbeck, Poststr. 1a, Ostbüren  
17.01.1934 Gisela Döhl, Lindenhofstr. 1, Frömern 
17.01.1942 Wilhelm Schulte-Niermann, Burgstr. 30, Ostbüren 
19.01.1934 Elfriede Kischkel, Auf dem Spitt 10, Frömern 
21.01.1944 Anorthe Burdach, Kampstr. 4, Frömern 

Im Dezember __________________________________________ 

Hildegard Kötter, 77 Jahre  
Christa Bauer, 83 Jahre 
Hildegard Wegner, 85 Jahre 

Hermann Bangerter, 83 Jahre 
Else Knöpper, 93 Jahre 
Karl Gerhard Ellßel, 75 Jahre 
Ute Schulze-Stentrop, 79 Jahre 
Annegret Hollmann, 76 Jahre 
Peter Heuselein, 71 Jahre 
Egon Göllrich, 91 Jahre 
Ruth Sindermann, 98 Jahre 
Karin Wecke, 83 Jahre 
Bärbel Mengert, 80 Jahre 
 
 

Brigitte Menze, 73 Jahre 
Fred Köhler, 85 Jahre 
Inge Beiske, 72 Jahre 
Doris Meier, 85 Jahre 
Dagmar Zeppernick, 83 Jahre 
Edeltraud Bräsen, 93 Jahre 
Hannelore Reinecke, 70 Jahre 
Monika Mau, 74 Jahre 
Winfried Schulz, 72 Jahre 
Heiko Uffelmann, 73 Jahre 
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Im Februar _________________________________________________ 

Im Januar ______________________________________________ 

Ute Beuke, 84 Jahre 
Friedrich-Wilhelm Kleemann, 73 Jahre 
Michael Zakel, 72 Jahre  

Im Dezember __________________________________________ 

Doris Nagorski, 79 Jahre 
Grete Pafflak, 102 Jahre 
Erika Lohr, 78 Jahre 
Brigitte Naarmann, 76 Jahre 
Helga Trebesius, 84 Jahre 
 

Christel Denker-Gosch, 88 Jahre 
Renate Pinno, 82 Jahre 
Erich Hornburg, 71 Jahre 
Ursula Lehmann, 81 Jahre 

Ilse Uffelmann, 72 Jahre 
Doris Peters, 81 Jahre 
Gabriele Hölmer, 77 Jahre 
Bärbel Dawidowski, 75 Jahre 
Wolfgang Behmenburg, 70 Jahre 
Walter Koch, 81 Jahre 
Edith Schlägel, 81 Jahre 
Dieter Peters, 85 Jahre 
Renate Röwekamp, 82 Jahre 

Erich Müller, 86 Jahre 
Regina Penderok, 82 Jahre 
Otto-Karl Hollmann, 78 Jahre 
Gerda Kraechter, 93 Jahre 
Anneliese Bietau, 91 Jahre 
Klaus Schubert, 80 Jahre 
Albert Rataj, 79 Jahre 
Annemarie Amft, 71 Jahre 
Gerda Fahrenholt, 76 Jahre 
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FAMILIENNACHRICHTEN 

Dr. Nina und Dr. Marcel Prünte 
Gabriela und Dr. Karl-Wilhelm Maßmann 

Andre Eisenberg 
Annemarie Prox 
Reinhard Kirchner 
Hans-Günther Becker 
Martha Oehring 
Heidemarie Beyer 
Edith Neuendorf 
Helmut Wagenschwanz 
Pawel Karski 
Helga Blennemann 
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ADRESSEN AUS DER GEMEINDE 

Pfarrer Gisbert Biermann 
Sybrechtplatz 6 
58730 Fröndenberg-Frömern 
 02378/2071  
 

Gemeindebüro im Gemeindehaus 
Bettina Blume 
Brauerstr. 5  
58730 Fröndenberg-Frömern  
 02378/2528  
Fax:  02378/913808 
 UN-KG-Froemern@kk-ekvw.de 
BÜROZEITEN:  
Di. und  Do.  von   10 - 12 Uhr 
Mi. von  15 - 17 Uhr 
 

Hans-Jürgen-Janzen-Haus  
Gudrun Chrzanowski 
Thomas Urban 
Brauerstr.5a 
58730 Fröndenberg-Frömern 
 02378/85 10 20 
 hjjh@diakonie-mark-ruhr.de 
 
Senioreninitiative e.V. 
Förderverein HJJ-Haus 
1. Vors. Manfred Emde 
 02378/5427 
 

Posaunenchorleiter  
Gerald Herrmann 
Auf dem Spitt 1a 
58730 Fröndenberg-Frömern 
 02378/8683940 
 info@posaunenchor-froemern.de 
 

 
 
 

 

Friedhofsgärtner  
Fried Uehlendahl  
Am Predigtstuhl 50 
59427 Unna 
 02303/86565  
  +49 179 4959438 
Fax: 02303/330003   
 

Hausmeister Marten Schuldt 
Gemeindehaus Frömern 

Ev. Jugend Frömern 
Brauerstr. 5 
58730 Fröndenberg-Frömern 
 02378/ 913 809 
 info@froemern.org 
 

Jugendreferentin  
Zarah Gersdorf 
 +49 177 6701342 
 zarah.gersdorf@froemern.org 
 

Jugendreferentin  
Katharina Grügelsiepe 
 +49 163 2500384 
 katharina.gruegelsiepe@froemern.org 

 
Ev. KiTa “Zur Wasserburg“ 
Leiterin: Anja Mertens 
Burgstr. 7 
58730 Fröndenberg-Ostbüren 
 02303/9479950 
 UN-Kita-Burgstrasse@kk-ekvw.de 

mailto:UN-Kita-Burgstrasse@kk-ekvw.de

